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• Wann:  
Die Gruppe trifft sich  
regelmäßig alle  
2 Wochen am Montag  
von 19 bis 21 Uhr. 

 
• Wo: in Soest 

 
• Wie oft: 25 Sitzungen 

 
• Nächster Starttermin:  

wird auf Anfrage von 
Dr. Bettina Linnhoff mit-
geteilt 
 

• Sonstiges: 
- fester Teilnehmerkreis 
- Verschwiegenheit 
- Die regelmäßige Teil-

nahme ist Bedingung. 
- Die Teilnahme ist  

kostenlos. 

So können Sie 
Kontakt aufneh-
men: 
 
 
Dr. Bettina Linnhoff 
Tel.:  02921 30-2147 
Fax:  02921 30-2633 
E-Mail: bettina.linnhoff@kreis-soest.de
 
 
Weitere Informationen, 
Anmeldungen und Vorge-
spräche nach Terminver-
einbarung 
 
 
Die Therapiegruppe ist ein gemeinsames 
Projekt der Kooperationsrunde gegen 
häusliche Gewalt im Kreis Soest und  
dem LWL, Zentrum für Forensische  
Psychiatrie, Lippstadt. 
 
Herausgeberin:  
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Gewalt in der Familie  
hat viele Gesichter: 
 

• schlagen 
• einsperren 
• beschimpfen 
• bedrohen 
• sexuell nötigen 
• vernachlässigen 
• schikanieren 
• Geld vorenthalten 
• usw. 

 
Das Therapieangebot wendet 
sich an Männer, die schon 
einmal in irgendeiner Form 
Gewalt in ihrer Familie ausge-
übt haben und die gewillt sind, 
etwas dagegen zu tun. 

 
In der Gruppentherapie  
mit 6 bis 8 festen Teilnehmern 
soll es darum gehen… 
 

• zu verstehen, wie 
häusliche Gewalt entsteht 
und aufrecht erhalten wird, 

• sich mit der eigenen 
Gewalttätigkeit 
auseinanderzusetzen, 

• sich mit den Folgen der 
Gewalt auseinandersetzen, 

• Risikosituationen zu 
erkennen, 

• zu lernen, Schwierigkeiten 
nicht mit Gewalt zu lösen. 

 
Die Gruppe wird geleitet von 
zwei Diplom-Psychologen und 
Psychotherapeuten. 

 
Die Gruppenleiter verfügen über 
langjährige Erfahrung in der 
Behandlung von Männern, die in 
vielfältiger Weise Gewalt 
ausgeübt haben. 
 

Vor Therapiebeginn ist eine 
Anmeldung erforderlich. 

 

Danach erfolgt ein persönliches 
Gespräch.  

 

Selbstverständlich werden alle 
Angaben vertraulich behandelt. 
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